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Finanzergebnisse für das Geschäftsjahr 2024:  
Suzuki Motor Corporation bricht Rekorde 
 
• Allzeithoch bei Umsatz, Betriebsergebnis und Gewinn 
• Weltweit 3,24 Millionen Autos und 2,06 Millionen Motorräder verkauft 
• Weitere Absatz- und Umsatzsteigerung im laufenden Geschäftsjahr erwartet 
 
Bensheim, 16. Mai 2025. Die Suzuki Motor Corporation bleibt auf Rekordkurs: Der 
japanische Mobilitätskonzern hat seine Finanz- und Absatzergebnisse für das 
Geschäftsjahr 2024 (1. April 2024 bis 31. März 2025) bekanntgegeben. Das 
Unternehmen konnte bei allen wichtigen Kennzahlen – Absatz, Umsatz und Gewinn –  
zulegen. 
 
Von April 2024 bis März 2025 hat Suzuki weltweit 3,24 Millionen Pkw verkauft, was eine 
Steigerung von 2,3 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeitraum bedeutet. Noch deutlicher 
fällt der Zuwachs bei den Motorrädern aus: Gut 2,06 Millionen Einheiten entsprechen einem 
Plus von 7,9 Prozent. Damit festigt die Suzuki Motor Corporation ihre Position als einer der 
größten Automobil- und Motorradhersteller der Welt. 
 
Beflügelt von der Absatzentwicklung, hat das Unternehmen im Geschäftsjahr 2024 
zahlreiche Rekorde gebrochen. Der Umsatz kletterte bereits im vierten Jahr in Folge und 
erreichte mit knapp 5,83 Billionen Yen (35,52 Milliarden Euro*) ein neues Allzeithoch. Das 
Betriebsergebnis stieg im gleichen Zeitraum um 30,2 Prozent auf 642,9 Milliarden Yen (3,92 
Milliarden Euro*), was einer Umsatzrendite von elf Prozent entspricht.  
 
Der Gewinn vor Steuern betrug 730,2 Milliarden Yen (4,45 Milliarden Euro*), der 
Nettogewinn 416,1 Milliarden Yen (2,54 Milliarden Euro*). Diese beiden Rekordergebnisse 
markieren das fünfte Wachstumsjahr in Folge. Die Aktionäre profitierten zudem von einer 
Rekord-Dividende, die um 34,4 Prozent auf 41 Yen pro Aktie (0,25 Euro pro Aktie*) 
gestiegen ist. 
 
Ausblick auf das Geschäftsjahr 2025 
Für das laufende Geschäftsjahr 2025, das am 31. März 2026 endet, erwartet Suzuki eine 
weitere Absatz- und Umsatzsteigerung. Das Unternehmen geht von einem weltweiten 
Absatz von gut 3,32 Millionen Pkw (+ 2,6 Prozent) und knapp 2,08 Millionen Motorrädern (+ 
0,7 Prozent) aus. 
 
Der Konzernumsatz beträgt voraussichtlich 6,1 Billionen Yen (38,13 Milliarden Euro**), was 
eine erneute Zunahme von 4,7 Prozent bedeutet. Im Gegensatz zu den günstigen externen 
Faktoren der Vorjahre rechnet Suzuki in diesem Geschäftsjahr mit stärkerem Gegenwind 
und zunehmender Unsicherheit. Um seinen mittelfristigen Managementplan zu 
verwirklichen, wird das Unternehmen trotzdem weiterhin aktiv in künftiges Wachstum 
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investieren, was sich – erstmals seit Jahren – in einem rückläufigen Gewinn und 
Betriebsergebnis niederschlagen wird. Das Betriebsergebnis beläuft sich voraussichtlich auf 
rund 500 Milliarden Yen (3,13 Milliarden Euro**), der Gewinn vor Steuern auf 580 Milliarden 
Yen (3,63 Milliarden Euro**) und der Nettogewinn auf 320 Milliarden Yen (2,0 Milliarden 
Euro**). 
 
Eine vollständige Übersicht der Finanzergebnisse und -prognosen lässt sich hier einsehen: 
Suzuki Motor Corporation - FY 2024 Financial Results. 
 
Europa und Elektrifizierung als Innovationstreiber  
Neben Indien und den Heimatmärkten stellt Europa eine tragende Säule in der künftigen 
Strategie der Suzuki Motor Corporation dar. Der europäische Wirtschaftsraum, in dem die 
höchsten Anforderungen an Umwelt- und Sicherheitstechnologien gestellt werden, gilt dabei 
als Innovationstreiber für das globale Fahrzeugportfolio der Marke.  
 
Im Herbst 2025 wird mit dem e VITARA das erste Suzuki Elektrofahrzeug in Europa 
eingeführt. Bis Anfang 2031 sind insgesamt vier BEV für die europäischen Märkte geplant. 
 
* Die angegebenen Euro-Beträge für das am 31. März 2025 zu Ende gegangene Geschäftsjahr 2024 
wurden mit einem Wechselkurs von 164 Yen/Euro umgerechnet. 
** Die angegebenen Euro-Beträge für das am 31. März 2026 zu Ende gehende Geschäftsjahr 2025 
wurden mit einem Wechselkurs von 160 Yen/Euro umgerechnet. 
 
*** 
Ihr Ansprechpartner für redaktionelle Rückfragen: 
 
Suzuki Pressestelle 
Michael Krämer 
Suzuki-Allee 7 / D-64625 Bensheim 
Tel: +49 (0) 6251 5700-520 
E-Mail: presse@suzuki.de 
 
 
Über Suzuki Deutschland  
Die Suzuki Deutschland GmbH ist ein 100-prozentiges Tochterunternehmen der japanischen Suzuki 
Motor Corporation mit besonderem Fokus auf Kleinwagen, Allrad- und Hybrid-Technologien. Im Jahr 
1964 startete Suzuki hierzulande zunächst den Vertrieb von Motorrädern und Marineprodukten, bevor 
ab 1980 auch erste Suzuki Automobile auf dem deutschen Markt angeboten wurden. Heute steuert 
Suzuki Deutschland vom hessischen Bensheim aus die bundesweiten Aktivitäten der drei 
Geschäftsbereiche Automobil, Motorrad und Marine. Suzuki steht für Begeisterung, Bodenständigkeit, 
Wertigkeit, Sportlichkeit und Teamgeist. Um diese Werte auf die Straße zu bringen, orientieren sich 
sämtliche Fahrzeugkonzepte an den täglichen Bedürfnissen der Kunden – basierend auf 
jahrzehntelanger Erfahrung und Leidenschaft für Innovation. Seit 2023 fungiert Suzuki Deutschland als 
exklusiver Generalsponsor der Deutschen Triathlon Union (DTU), dem nationalen Triathlon-
Spitzensportverband. Im Zuge des Engagements tritt der japanische Mobilitätsanbieter als Titelsponsor 
des weltweit größten Triathlons auf, bei dem in Hamburg jährlich bis zu 10.000 Athletinnen und Athleten 
an den Start gehen. Daneben erstreckt sich das Engagement auf die deutschen Triathlon-
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Nationalmannschaften, die 1. Triathlon-Bundesliga, die TriathlonD Event-Serie sowie die Deutschen 
Meisterschaften im Cross-Triathlon und Cross-Duathlon. Seit der Saison 2023/24 ist Suzuki 
Deutschland als offizieller Premium- und Mobilitätspartner des Bundesligisten SV Darmstadt 98 
außerdem im Profifußball vertreten und bekennt sich damit zur Region Südhessen rundum den 
Firmenstandort Bensheim. 
 
Weitere Informationen sowie redaktionelles Bildmaterial sind zu finden unter presse.suzuki.de 
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